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Heute geht die Ausstellung ab 9 Uhr weiter.
Um 11 Uhr Eintreffen des Vereins Freunde alter
Motorräder der Zentralschweiz, um 14 Uhr
kommentierte Traktoren-Präsentation. Herausgeputzte Traktoren in Buochs: Auch heute sind sie noch zu bewundern. BILD BORIS BÜRGISSER

NACHRICHTEN
Auffahrkollision
bei einem Kreisel
Stansstad – Drei Autos waren
am Freitag um 11 Uhr in Stans-
stad in eine Kollision verwi-
ckelt. Die drei Lenker fuhren
auf der Stanserstrasse in Rich-
tung Stans. Nach dem Kreisel
Feld hielt der erste Wagen vor
einem Fussgängerstreifen an,
um jemanden über die Strasse
zu lassen. Das zweite Fahrzeug
konnte ebenfalls anhalten, das
dritte aber nicht mehr. Verletzt
wurde niemand. (red)

Kanton rüstet
sich gegen Grippe
Sarnen – Der Regierungsrat
Obwalden hat wegen der dro-
henden Pandemie den Einsatz
des kantonalen Führungsstabs
beschlossen. Dieser ist verant-
wortlich für die Planung, Koor-
dination und Kontrolle von
Massnahmen für die Bewälti-
gung der Mexiko-Grippe. Als
Vorbereitungsmassnahme wur-
de zudem ein Impfkonzept er-
arbeitet. (red)

Ja zur neuen
Spitex-Leistung
Giswil – Der Gemeinderat Gis-
wil hat der neuen Leistungs-
und Finanzierungsvereinba-
rung mit der Spitex Obwalden
zugestimmt. Die Leistungen
werden neu nur noch nach den
bezogenen Stunden verrechnet.
Die so entstehenden Mehrkos-
ten nehme man in Kauf, weil
man mit dem bisherigen Mo-
dell (Sockelbeitrag und Rest-
kosten nach Einwohnerzahl
und bezogenen Stunden) eher
besser gefahren sei. (red)

Buochs

«Echte Schweizer Qualität – ein Stück Kulturgut»
Nidwalden ist die Hochburg
der Bührer-Traktoren. Seit
gestern und noch heute sind
die Gefährte auf dem Flug-
platz Buochs zu bestaunen.

Sie arbeiten, und sie faszinieren seit
80 Jahren – die Bührer-Traktoren. Heute
sind sie weit mehr als bloss ein Arbeits-
instrument. Die Marke Bührer hat Kult-
charakter, mit einer Prise Mythos da-
hinter. Diese Faszination war auch ges-
tern in Buochs, am ersten der beiden
Ausstellungstage, zu spüren. Viele Trak-
toren haben weit mehr als 50 Jahre auf
dem Buckel, die ältesten stammen gar
aus den 30er-Jahren des letzten Jahr-
hunderts. Eines war allen gemeinsam:
Sie waren blitzblank herausgeputzt.
«Fast zu schön für die harte Feldarbeit»,
sagte ein eingefleischter Traktorfan.

«Das schönste aller Gefühle»
Aus der halben Schweiz reisten – oder

besser gesagt tuckerten – sie an und
prägten am Samstagmorgen das Stras-
senbild in Nidwalden. Darunter auch
der Bührer-Club Zürich-Witikon. Volle
fünf Stunden brauchten die 12 Oldti-
mer-Traktoren für die Hinreise von
Zürich nach Buochs – und heute Abend
wiederum fünf Stunden für die Rück-
fahrt. «Das ist das schönste aller Gefüh-
le, allein auf einem Traktor mit maximal
20 Kilometern pro Stunde unterwegs zu
sein», sagt Jörg Lindauer vom Bührer-
Club Zürich-Witikon. Unter den Besu-
chern war auch Nidwaldens Landwirt-
schaftsdirektor Ueli Amstad auszuma-
chen. Was fasziniert ihn an den alten
Traktoren? «Das ist noch echte Schwei-
zer Qualität – und ein Stück Kulturgut.»
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